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Mitteilungen aus dem Amt

Sehr geehrte Einwohnerinnen 
und Einwohner,

im Zuge des Onlinezugangsgesetzes stellen
wir Ihnen auf unserer Homepage (www.amt
-rostocker-heide.de) und im MV-Servicepor-
tal (www.mv-serviceportal.de) erste Online-
dienste zur Verfügung. Sparen Sie sich den
Weg zum Amt und erledigen Sie Ihr Anlie-
gen bequem vom PC oder mit dem Smart-
phone. Sie können Onlineanträge wahl-
weise mit einem Gastzugang stellen oder
mit dem MV-Nutzerkonto auch mit der Ver-
waltung kommunizieren. Je nach Online-
dienst ist auch die Bezahlung über die Zah-
lungsverkehrsplattform MV online möglich.
Aktuell können Sie Urkunden aus dem
Standesamt anfordern, Hunde steuerlich an-
melden, Gewerbe an-, ab- oder ummelden,
und aus dem Meldeamt stehen Online-
 diens  te wie Beantragung eines Führungs-
zeugnisses, einer Meldebescheinigung oder
Widerspruch zur Übermittlung von Melde-
daten bereit. Schrittweise werden wir wei-
tere Onlinedienste auf der Homepage bzw.
im MV-Serviceportal bereitstellen. Im MV-
Serviceportal können Sie weitere Leistungen
mit nützlichen Informationen und weitere
Onlinedienste der öffentlichen Verwaltung
in MV finden.
Im Einwohnermeldeamt arbeiten wir nur
mit Terminvergabe. Diese können Sie ab
September 2022 auch online auf unserer
Homepage buchen. Eine telefonische Ter-
minvereinbarung ist in Ausnahmefällen
weiterhin möglich. Dafür melden Sie sich
bitte montags, mittwochs oder freitags von
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr unter der Telefon-
nummer 038201/50021.

Sebastian Liermann, EDV-Administrator 

Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger der Gemeinde Bentwisch,

ich hinke mit meiner Berichterstattung we -
gen des Redaktionsschlusses zwar immer
etwas hinterher, aber es war viel los im Juni
und Juli: 
Nach zwei Jahren Pandemie war es eine
Freude, in all die fröhlichen Gesichter beim
Gemeindefest zu blicken, man spürte, wie
ausgelaugt und hungrig alle darauf waren,
endlich wieder zusammenkommen zu dür-

Termine der öffentlichen Gemeindevertretersitzungen und des Amtsausschusses
Gemeinde Bentwisch 01.09.2022
Gemeinde Blankenhagen 15.08.2022 
Gemeinde Gelbensande 18.08.2022
Gemeinde Mönchhagen 15.08.2022
Gemeinde Rövershagen 05.09.2022
Amt Rostocker Heide            24.08.2022

Achten Sie bitte auf die Aushänge in den Schaukästen in Ihren Gemeinden sowie 
auf die Homepage des Amtes Rostocker Heide! Aufgrund COVID-19 sind Verschiebungen 

sowie Änderungen der Sitzungsdurchführungen (digital) möglich.

Bürgermeister-Sprechstunden:

Gemeinde Bentwisch
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr

Gemeindehaus (Börgerhus), Stralsunder Straße 34, Tel. 0381/20261083
Herr Andreas Krüger · buergermeister@bentwisch.de 

Gemeinde Blankenhagen
jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr 

»Uns Dörphus«, Schulweg 6, Tel. 0172/3028031
Herr Detlef Kröger · bgm-blankenhagen@amt-rostocker-heide.de 

Gemeinde Gelbensande
jeden 1. und 3. Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr 

im Birkenweg 2, Tel. 0151/12309426
Herr Manfred Labitzke · buergermeister-gelbensande@t-online.de

Gemeinde Mönchhagen
jeden 2. und 4. Montag von 16.30 bis 18.00 Uhr

im Gemeindezentrum, Unterdorf 10, Tel. 038202/30138
Herr Karl-Friedrich Peters · buergermeister@moenchhagen.de

Gemeinde Rövershagen
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 15.30 bis 17.00 Uhr
»Haus der Gemeinde Rövershagen«, Graal-Müritzer Straße 3

Frau Dr. Verena Schöne · bgm-roevershagen@amt-rostocker-heide.de
Gebäudewirtschaft Ribnitz-Damgarten GmbH

Sprechstunden jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr 
im »Haus der Gemeinde Rövershagen« 

Gleichstellungsbeauftragte: Frau Werina Freitag 
Termine nach Vereinbarung, Tel. 0173/6196512

Schiedsstelle: Frau Manuela Salzwedel
über manuela.salzwedel@schiedsfrau.de, Tel. 038201/500-54 

oder über Amt Rostocker Heide, Tel. 038201/500-20, 
Frau Elke Kleemann, kleemann@amt-rostocker.heide.de
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Fahrbibliothek
der rebus Regionalbus Rostock GmbH
Tour 9, gültig bis Dezember 2022

Poppendorf Straße am Park
11.20 – 11.50 Uhr
Mandelshagen Bushaltestelle/Dorf
12.15 – 12.30 Uhr
Blankenhagen Schule
12.50 – 13.50 Uhr
Rövershagen Altenpflegezentrum
14.30 – 15.00 Uhr
Gelbensande Pflegeheim
15.10 – 15.20 Uhr
Gelbensande Bushaltestelle/Amt
15.25 – 16.00 Uhr
Mönchhagen Feuerwehr
16.15 – 17.00 Uhr

jeweils am Do:  
25.8. • 22.9. • 27.10. • 24.11. • 15.12.

Bus-Tel. 0170/5231756 
oder 03843/6940-0
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Liebe Einwohnerinnen 
und Einwohner
der Gemeinde 
Bentwisch!

Herzlich willkommen im August,
die Grillnachmittage in unserem Bürgergar-
ten sind von gutem Essen und Trinken
sowie dem Sonnenschein geprägt. Für den
10.8. um 16.00 Uhr möchte ich Sie/Euch
gerne wieder einladen und bitte um Anmel-
dung bis 8.8. um 11.30 Uhr.
Nach den Sommerferien am 16.8. startet
wieder unsere Sportgruppe Männer in der
Sporthalle Bentwisch, Beginn ist 8.30 oder
9.30 Uhr. Genaue Zeit wird noch über die
Gruppe bekannt gegeben.
Am 24.8. findet unsere Geburtstagsfeier
(Juli) um 14.00 Uhr statt. Auch hier bitte ich
um eine kurze Anmeldung für die Pla-
nung/Vorbereitung bis 22.8. vormittags.
Änderungen vorbehalten, da Redaktions-
 schluss für das Mitteilungsblatt 08/2022
am 17.7.2022 war.

Weitere Veranstaltungen für August

01.08. 10.00 Uhr Bibliothek
01.08. 14.00 Uhr Handarbeit
02.08. 09.00 Uhr Senioren Yoga (1)

(jeden Dienstag)
02.08. 16.00 Uhr Bowling
03.08. 14.00 Uhr Tanzen Line Dance
05.08. 09.00 Uhr Senioren Yoga (3)

(jeden Donnerstag)
05.08. 14.00 Uhr Nachmittag für 

die Bewohner im 
Börgerhus
(jeden Donnerstag)

08.08. 13.30 Uhr Fahrradgruppe
09.08. 14.00 Uhr Herren/Frauen 

Kartenspiel
10.08. 16.00 Uhr Grillnachmittag
15.08. 10.00 Uhr Bibliothek
15.08. 14.00 Uhr Handarbeit
16.08. 08.30 Uhr Sportgruppe Männer

(jeden Dienstag)
17.08. 14.00Uhr Tanzen Line Dance
22.08. 13.30 Uhr Fahrradgruppe
23.08. 14.00 Uhr Herren/Frauen 

Kartenspiel
24.08. 14.00 Uhr Geburtstagsfeier 

(Juni)

Ihr ASB-Team
Gabriele Kemlein
Tel. 0381/67072780
gabriele.kemlein@asb-warnow.de

Herzlich willkommen 
im  Dorf  gemeinschaftshaus 
Klein Kussewitz

Liebe Seniorinnen und Senioren,
in diesem Monat freuen wir uns auf Ihr
Kommen zum »Tag der offenen Tür« am
6.8. bei Kaffee und Kuchen, Beginn ist
14.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus.
Für nach den Ferien, ab September, möch-
ten wir eine neue Gruppe für Hausaufga-
ben und Spiele eröffnen. Die Schulkinder
aus dem Bereich Kussewitz/Volkenshagen
hätten die Möglichkeit, zweimal im Monat
im Dorfgemeinschaftshaus ihre Hausaufga-
ben unter Aufsicht zu erledigen und im An-
schluss mit den vorhandenen Spielgeräten
(Tischtennisplatte, Fußballkicker etc.) zu
spielen. Der Wochentag wäre der 2. und 4.
Mittwoch im Monat. Wer dieses Angebot
nutzen möchte, kann sich gern u. a. Tel.-Nr.
bei Frau Frehse melden.

 

fen, einfach ausgelassen zu sein. Ein Festum-
zug von fast einem halben Kilometer Länge
bei gerade mal 3533 Einwohnern ist keine
Maßangabe, sondern ein Statement. Soweit
ich das überblicke, hat es allen fürchterlich
viel Spaß gemacht, auch wenn der eine oder
andere nach dem Umzug wie ein Dreckspatz
aussah(!). Die Beschädigungen hielten sich in
Grenzen und mit vereinten Kräften war am
Sonntag auch alles soweit wieder aufge-
räumt. Vielen Dank an den FSV, die Feuer-
wehren und die vielen Helfer und Aktiven –
das tat mal wieder richtig gut!
Spannend war es auch bei der Verabschie-
dung der 4. Klassen aus der Grundschule.
Klar ist es emotionell, wenn die Großen in
die weiterführenden Schulen verabschiedet
werden, aber während ich dem Programm
mit Gänsehaut folgte, wurde mir so richtig
bewusst, was gerade diesem Jahrgang in
den letzten zwei Jahren widerfahren ist.
Keine Schule, Onlineschule, Arbeitsblatt-
schule und das flott im Wechsel, dann die
Digitalisierung auf voller Breitseite mit völlig
neuer Unterrichtstechnik und das Ganze
jahrgangsübergreifend und inklusiv. Und
dann schaust Du sie dir an, die Kleinen, die
gar nicht klein mehr sind, sondern bereits
auf dem Weg zu eigenen Persönlichkeiten.
Und jedem wird von Frau Wendt ein Talent
bescheinigt und dann stehen sie da und sin-
gen ein Lied über die Geborgenheit in ihren
Familien und ihrem Umfeld und sagen damit
Danke, gerichtet an ihre Eltern und Lehrer.
Leute, mehr geht nicht! Und wenn die
Schulrätin die Bentwischer Grundschule ob
ihrer Lernbedingungen – sowohl der perso-
nellen als auch der materiellen – lobt, platze
ich bald vor Stolz, obwohl ich gar keinen An-
teil daran habe. Ich wünsche dem gesamten
Grundschulteam mit ihrer neuen Leiterin ga-

aanz viel Spaß, rauft euch zusammen, geht
den Weg weiter, den ihr begonnen habt und
wenn irgendwo die Säge klemmt – anrufen.
Wir sind sehr stolz auf unsere Grundschule,
da auch sie einen Grundstein bei der gedeih-
lichen Entwicklung unserer Kinder legt.
Nach fast drei Jahren Amtszeit hatte ich mir
überlegt, einen Jahresempfang durchzufüh-
ren. Nicht im Januar in irgendwelchen Sälen,
sondern im Sommer an der frischen Luft.
Über die Teilnahme des Landrates und seines
Stellvertreters sowie des Amtierenden Ober-
bürgermeisters der Hansestadt Rostock, über
die Kollegen aus Graal-Müritz, Poppendorf,
Dummerstorf und die vielen Aktiven aus der
Gemeinde habe ich mich wahnsinnig ge-
freut. Etwas enttäuscht war ich von der Re-
sonanz einer Vielzahl der Gewerbetreiben-
den, nur wenige hatten meiner Bitte um
Rückantwort entsprochen. Ein Dankeschön
an alle Ehrenamtler zu übermitteln, eine
Standortbestimmung der Gemeinde durch-
zuführen und einen Aufruf zur Zusammenar-
beit mit den Nachbarn zu formulieren, war
mir ein Bedürfnis.
Beim Kita-Neu-Umbau biegen wir auf die
Zielgerade, es ist leider nicht alles so pünkt-
lich fertig geworden wie erhofft, und es wird
für den Anfang ein wenig Improvisation
nötig, aber mit dem Kita-Team sind wir da-
rauf super eingestellt – das wird schon.
Ihnen allen wünsche ich in diesen beängsti-
genden Zeiten ein wenig Ruhe und Gelas-
senheit, lassen wir uns von schlechten Nach-
richten nicht verrückt machen – alles wird
sich finden. Sie alle kennen den Spruch: »Am
Ende wird alles gut, und wenn es noch nicht
gut ist, ist es auch noch nicht das Ende.«

Herzliche Grüße 
Ihr/Euer Andreas Krüger
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platz der Rüdiger-Lau-Sportarena zu unse-
rem F-Jugend-Turnier. Der Einladung folgten
Mannschaften aus Papendorf, Gelben-
sande, Dummerstorf, Greifswald, Trinwil-
lershagen und Berlin. Nach einer kurzen
Vorstellung aller Mannschaften konnte es
endlich losgehen. Auf beiden Spielfeldern
entwickelten sich spannende Spiele mit viel
Spaß, großem Einsatz, schönen Aktionen
und vielen Toren. Bejubelt wurden sie von
den zahlreichen Eltern und Zuschauern am
Spielfeldrand.
Das Finale bestritten eine Mannschaft des
FSV Bentwisch und der Greifswalder FC.
Pünktlich zum Anpfiff öffneten sich die
Wolken, und es begann stark zu regnen.
Leider zogen unsere Jungs in dem Finale
den Kürzeren. Aber als guter Gastgeber ge-
winnt man ja auch nicht sein eigenes Tur-
nier. Am Ende gab es einen verdienten Sie-
ger und alle teilnehmenden Jungs und
Mädchen freuten sich über einen eigenen
kleinen Pokal.
Neben unserem Taubenzüchterverein prä-
sentierte sich auch unsere Sparte Rhythmi-
sche Sportgymnastik. Vor zahlreichen Zu-
schauern führten die Mädchen ein kleines
Programm auf.
Auch kulinarisch wurde einiges geboten.
Unter anderem Burger, Brat- und Curry-
wurst, Pommes oder Döner – für jeden Ge-
schmack war etwas dabei. Unsere Freiwil-
lige Feuerwehr organisierte einen Slushy-
und einen Zuckerwattestand.
Ab 20 Uhr waren dann die Älteren an der
Reihe. Die Foolproof Band und DJ Geers
Sager und DJane Yvonne von EMERGENCY
EXIT sorgten für super Stimmung und lie-
ßen schnell die Tanzfläche füllen.
Das traditionelle Feuerwerk war für viele das
Highlight des Abends. So wurde bis 3 Uhr

morgens viel erzählt, gelacht, getanzt und
hier und da auch etwas getrunken. ES WAR
MEGA!!! 
Wir möchten uns bei den vielen privaten
und gewerblichen Unterstützern und Hel-
fern bedanken. Egal, ob bei der Organisa-
tion, beim Aufbau oder beim Aufräumen
am Sonntag. VIELEN DANK!!!

Robert Schönbeck, FSV Bentwisch e.V.
Leiter Medien/Öffentlichkeitsarbeit

Schulanmeldungen für das Schuljahr
2023/24 – Grundschule Bentwisch

Liebe Eltern,
ich informiere Sie darüber, dass Kinder, die
bis zum 30. Juni 2023 das 6. Lebensjahr
vollenden, gemäß § 43 Abs. 1 Schulgesetz
des Landes Mecklenburg-Vorpommern mit
dem Schuljahr 2023/2024 schulpflichtig
werden und anzumelden sind. Anzumelden
sind auch die Kinder, die für das Schuljahr
2022/2023 vom Schulbesuch zurückgestellt
wurden.
Die Anmeldung erfolgt persönlich in der
Grundschule Bentwisch vom 5. bis 16. Sep-
tember 2022 in der Zeit von 8.30 bis 12.00
Uhr. Die nötigen Formulare können vorab
von der Internetseite der Grundschule her-
untergeladen und ausgefüllt mitgebracht
werden.
Zur Anmeldung bringen Sie bitte die Ge-
burtsurkunde Ihres anzumeldenden Kin-
des und die gültigen Personalausweise
bzw. Reisepässe aller Sorgeberechtigten mit.
Die Einschulung erfolgt am 26. August
2023.

Kathleen Stein, Sekretariat GS Bentwisch
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Veranstaltungen im August  
01.08. 18.30 Uhr Rhythmische 

Sportgruppe
(jeden Montag)

02.08. 10.00 Uhr Senioren-Yoga 
(jeden Dienstag)

02.08. 14.00 Uhr Bibliothek/ Infotag 
02.08. 19.00 Uhr Tanzen Line Dance

(jeden Dienstag)
03.08. 14.00 Uhr Klön-Snack, 

Kaffeerunde
03.08. 19.00 Uhr Tanzen Line Dance

(jeden Mittwoch)
04.08. 18.00 Uhr Rhythmische 

Sportgruppe
(jeden Donnerstag)

06.08. 14.00 Uhr Tag der offenen Tür 
16.08. 14.00 Uhr Bibliothek/ Infotag
17.08. 14.00 Uhr Klön-Snack

Spielenachmittag
30.08. 14.00 Uhr Bibliothek/ Infotag
31.08. 14.00 Uhr Grillnachmittag

Karola Frehse, Sozialarbeiterin 
Tel. 038202/2028 

WAR DAS SCHÖN!!!
++ Bentwischer Dorffest ++

Darauf mussten wir lange warten. In diesem
Jahr war es endlich wieder soweit. Unser
Verein organisierte am 24. und 25. Juni das
Bentwischer Dorffest. Mit Hilfe der Ge-
meinde, Feuerwehr und vielen anderen lie-
gen nun Wochen der Vorbereitung und ein
tolles Wochenende hinter uns. 
Bereits Freitag ab 17 Uhr begann das dies-
jährige Dorffest mit einem Tanztee für Jung
und Alt und einem Schlagerabend mit DJ
Rico Kuchenbecker.

Am Samstag startete ab 11 Uhr der große
Fest-Umzug durchs Dorf. Einige Vereine der
Gemeinde, Feuerwehr und viele Gewerbe-
treibende nahmen daran teil. Gestartet im
Wiesengrund, ging es gemeinsam über den
Klein Bartelsdorfer Weg zur Hauptstraße. In
Schrittgeschwindigkeit wurden wir links und
rechts vom Straßenrand der Stralsunder
Straße gegrüßt, gewunken und gefeiert.
Jeder der wollte, dem wurde von uns sofort
mit einem Freibier gedankt. Natürlich woll-
ten wir auch unsere neuesten Bewohner
der Gemeinde Bentwisch nicht vergessen.
Darum machte sich der ganze Konvoi auf
den Weg zum neuen Wohngebiet »Hallers-
hof«. Hier fand man das gewohnte Bild.
Überall wurde noch gewerkelt, gebaut, ge-
pflanzt und Rasen gesät. So waren einige
bestimmt froh über die kurze Ablenkung
und eine kleine Erfrischung. Der Umzug
endete am Sportplatz, wo unser Bürger-
meister Andreas Krüger das Dorffest eröff-
nete. 

Gerade für die Kinder gab es viel zu ent de-
c ken. Hüpfburgen, Ponyreiten, Tombola,
Kinderschminken, Tauziehen, Eisenbahn,
und einiges mehr.
Bei hochsommerlichen Temperaturen trafen
sich zehn Mannschaften auf dem Haupt-

Mitteilungen aus den GemeindenMitteilungen aus den Gemeinden
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und Mädels) von der 2. bis 4. Klasse. Ei-
gentlich ist diese Sporthalle für Handball
nicht geeignet, für die Grundlagen reichte
es. Durch Corona in dieser Zeit kam es
immer wieder zu längeren Pausen und ei-
nige Kinder kamen nicht mehr zum Hand-
ball. Aber 11 Kinder sind geblieben und
sehr aktiv dabei. Auch einige Eltern haben
das Angebot angenommen, sich das Trai-
ning anzusehen, ich freute mich über dieses
rege Interesse und ihre positive Rückmel-
dung.
Mitte Mai 2022 erhielt ich vom BHV-Nord
die Anfrage, ob die Grundschule mit ihrer
Handball AG an der 1. Grundschulliga des
BHV-Nord am 15.6.2022 teilnehmen
möch te. Grundschule, der Verein, Eltern
und auch die Kinder haben sofort ihre Be-
reitschaft erklärt. Natürlich kamen auch Be-
denken von den Eltern und auch von den
Kindern, wir haben noch nie auf einem rich-
tigen Handballfeld gespielt, werden wir ver-
sagen? 
Am 15.6.22 sind wir dann mit Unterstüt-
zung der Eltern nach Rostock-Marienehe in
die Sporthalle gefahren.  Leider nur mit 3
Mädels und 3 Jungen, einige mussten absa-
gen aus Krankheitsgründen und anderen
Verpflichtungen. Weiterhin gab es 5 Statio-
nen, an denen es um Schnelligkeit und Ball-
führung ging. Es wurden für jede Alters-
gruppe Punkte vergeben. Alle Kinder aus
Blankenhagen, kann ich mit Stolz sagen,
haben nach Richtlinien des Deutschen
Handballbundes den »Silbernen Haniball«
erreicht. Vier Mannschaften aus Rostock
und wir aus Blankenhagen haben an die-
sem Turnier teilgenommen.
Dafür, dass unsere Kinder noch nie auf
einem richtigen Handballfeld gespielt
haben, haben sie sich sehr gut geschlagen.

Das erste Spiel haben wir 11:4 verloren.
Aber wir haben uns immer gesteigert und
konnten unser 3. Spiel mit 12:0 für uns ent-
scheiden.
Als wir erfahren hatten, dass wir um Platz 3
spielen sollen, war die Freude sehr groß und
wir konnten dieses Spiel für uns entschei-
den und den 3. Platz belegen.

Es war eine sehr schöne Veranstaltung und
hat allen sehr viel Spaß gemacht.
Auch im Schuljahr 2022/2023 wird es eine
Handball AG in Blankenhagen für Kinder
von der 1. bis 4. Klasse geben.

Guido Nowak, Handballtrainer 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Blankenhagen,

willkommen im Sommermonat August!
Nach dem erfolgreichen Grillabend vom
letzten Jahr plane ich den diesjährigen für
Donnerstag den 25.8.2022 um 17.00 Uhr.
Anmeldungen bitte bis zum 22.8.2022
unter den unten angegebenen Telefonnum-
mern oder per Mail. Der Kostenbeitrag pro
Person beträgt 6,00 €.
Immer mittwochs ab 9.00 Uhr fährt der
Bürgerbus ins Hansecenter zum Einkaufen.
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Die Gemeinde Blankenhagen
 informiert:
Sommerfest und 1. Blankenhäger 
Sponsorenlauf »Laufen hilft!«

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der
Gemeinde Blankenhagen, 
lange ist es her, dass wir zusammen ein
Sommerfest feiern konnten. Aber am 3.
September 2022 ist es soweit! In diesem
Jahr wollen wir den 1. Blankenhäger
Sponsorenlauf »Laufen hilft!« stattfin-
den lassen. Liebe Kinder, liebe Erwachsene,
dazu benötigen wir die Hilfe aller! Jeder
Läufer sucht sich vor dem Lauf einen oder
mehrere Unterstützer bzw. Sponsoren, z.B.
Eltern, Großeltern. Für jede gelaufene
Runde erhält der Läufer einen vorher verein-
barten Spendenbetrag. Wenn z.B. 1 € pro
Runde festgelegt wird und das Kind oder
der Erwachsene 10 Runden schafft, erhält
er vom jeweiligen Sponsor für die Laufleis-
tung 10 €. Die Sponsoren können auch
einen Höchstbetrag für ihre Spende festle-
gen. Alle Läufer treffen sich am 3.9.2022
um 8.45 Uhr auf dem Sportplatz, um 9.00
Uhr beginnt der Lauf.  Die Kinder laufen auf
dem Sportplatz, und die Erwachsenen lau-
fen auf einem Rundkurs um die Schule.
Nach dem Lauf wird den Teilnehmern ihr Er-
gebnis (Anzahl der gelaufenen Runden auf
dem Laufzettel) eingetragen. Damit können
die Läufer dann ihre Sponsoren auffordern,
das Geld zu spenden. Falls Ihr/Sie gerne mit-
laufen möchtet/n, aber keinen Sponsor fin-
det/n, melden Sie sich bitte, wir versuchen
zu helfen. Eine Sponsorenquittung kann
ausgestellt werden. Wir hoffen auf Eure/Ihre
tatkräftige Unterstützung und wünschen
uns viele Läufer. Das Geld möchten wir nut-
zen, um soziale Projekte in unserer Ge-

meinde zu unterstützen (z.B. ein Spielgerät
für den Spielplatz in Mandelshagen und für
Nachhaltigkeitsprojekte in unserer Ge-
meinde).
Bitte melden Sie sich unter der E-Mail-
Adresse: gemeinde-blankenhagen@gmx.de
an, Sie erhalten dann automatisch den
Laufzettel zugesandt.
Ab 14.00 Uhr gibt es dann ein buntes Pro-
gramm rund um »Uns Dörphus« mit vielen
Überraschungen. Nähere Informationen
dazu erhalten Sie in Kürze. 

Silvana Drews
Ausschuss Schule, Jugend, Kultur 
und Sport 

Handball AG an der Grundschule 
Blankenhagen

Anfang September 2021 führte der Bezirks-
Handball-Bund Nord (BHV-Nord) Gespräche
mit der Grundschule Blankenhagen und der
Leitung des SV Wallbach Blankenhagen
e.V., ob Interesse bestehen würde, eine
Handball AG aufzubauen. 
Als damals von allen Seiten Interesse bekun-
det wurde, musste nur noch ein Handball-
trainer gefunden werden, der diese Auf-
gabe übernehmen würde. Da fragte der
Vorsitzende der BHV-Nord mich, ob ich das
Training leiten würde. Mein Name ist Guido
Nowak und ich bin Handballtrainer beim
Schwaaner SV. Besonders möchte ich mich
beim SV Wallbach Blankenhagen e.V. be-
danken für die sehr gute Unterstützung und
Ausstattung mit Materialien.
Mitte Oktober 2021 war es soweit, das
erste Training in der Sporthalle Blankenha-
gen. Es kamen damals 17 Kinder (Jungen
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Herzlichen Glückwunsch!



meinsam mit den betroffenen Grundstücks-
eigentümern die machbaren Schritte disku-
tieren. Anfang 2023 werden wir sie dann
gemeinsam der Öffentlichkeit präsentieren.

Turnusgemäß wurden im Juni die Mitglieder
des Seniorenbeirates der Gemeinde Gelben-
sande gewählt. Dieser Beirat unterstützt
und berät die Gemeindevertreter, wenn es
um Belange der älteren Menschen in unse-
rer Gemeinde geht. Mitarbeitende im Beirat
sind Regine Bernau, Karl-Heinz Lokaizyk,
Antje Friesecke, Astrid Lorenz, Dagmar Ban-
nenberg, Jochen Kaap, Helga Donner und
Rolf Thärigen. Durch die Mitglieder des Bei-
rates wurden Dagmar Bannenberg zur Vor-
sitzenden und Antje Friesecke zur Stellver-
treterin gewählt.
Im Mehrgenerationenhaus »Heidetreff« be-
findet sich seit dem Bestehen dieses Gebäu-
des der Jugendclub. Frau Damaris Müller als
Jugendsozialarbeiterin ist seit längerem die
verantwortliche Mitarbeiterin. Ihr gelang es,
den Club als niederschwellige Anlaufstelle
für Kinder und Jugendliche aufzubauen.
Hier können die jungen Menschen soziale
Kontakte pflegen, sich kreativ betätigen
und finden immer ein offenes Ohr für ihre
Anliegen. Der »Heidetreff« ist ein wichtiger
außerschulischer Lernort, in dem Sozialkom-
petenz und Persönlichkeitsentwicklung ge-
fördert werden und stellt somit eine not-
wendige Ergänzung zur Schule dar. Poten-
zielle Besucher sind 6- bis 27-jährige junge
Menschen aus Gelbensande. Die derzeiti-
gen Besucher kommen aus verschiedensten
sozialen Hintergründen und Kulturen. Pro
Tag kommen meist bis zu 15 Besucher, an
den Tagen für spezifische Altersgruppen bis
zu 10. An Ferienangeboten nehmen bis zu
20 junge Menschen täglich teil. Insgesamt

werden zurzeit bis zu 60 junge Menschen
erreicht. 
Zu den großen Herausforderungen gehört
in Gelbensande die Auseinandersetzung mit
rechten Tendenzen. Einige Kinder wiederho-
len unreflektiert ausländerfeindliche Sprü-
che aus ihrem sozialen Umfeld. Da sich
Kinder mit den unterschiedlichsten kulturel-
len Hintergründen im Club aufhalten, ent  -
wic  kelt sich dieser zu einem wichtigen Ort,
um Vorurteile abzubauen und eigene Ge-
danken zu reflektieren. 
Deutlich wird, dass viele Kinder und Ju-
gendliche aus Familien kommen, die großen
sozialen Benachteiligungen ausgesetzt sind,
sei es sozial, finanziell oder auch durch
mangelnde Infrastruktur von öffentlichen
Verkehrsmitteln. Hier bieten die Mitarbeite-
rinnen des Heidetreffs verschiedenste Lö-
sungen an. 
Frau Damaris Müller wird uns in den kom-
menden Wochen aus persönlichen Gründen
verlassen. Ich möchte mich bei ihr für die
geleistete Arbeit bedanken und wünsche ihr
für die neuen Aufgaben alles Gute.
Die Mitarbeiterinnen des Heidetreffs und
auch die Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr haben gerade in den vergangenen
Sommerferien großes Engagement bei der
Ferienbetreuung der Kinder geleistet. Es
zeigt sich immer wieder, Gelbensande ist
eine soziale Gemeinde.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nach einer längeren Corona-Pause gab es
im Juli eine SeniorInnen-Geburtstagsfeier.
Wieder ein bisschen Normalität in unserem
Leben.
Ich hoffe, Sie können alle die Sommermo-
nate genießen. Für die kommenden Monate
wünsche ich Ihnen, uns allen, dass wir auch
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Bei Fragen und Interesse können Sie sich
gerne bei mir melden. 
Für alle Veranstaltungen gilt die bestehende
Corona-Landesverordnung. Bitte melden Sie
sich bzw. meldet Euch auch weiterhin für
alle Veranstaltungen spätestens 1 Tag vor-
her an.

Veranstaltungsplan August
02.08. 14.00 Uhr Kaffeetreff
04.08. 15.00 Uhr Kinderkino
09.08. 14.00 Uhr Näh-Treff
11.08. 15.00 Uhr Kinder-Basteln
16.08. 19.00 Uhr Rommé-Abend

(Anm. bis 12.8.)
18.08. 15.00 Uhr Kinder 

Kochen/Backen
19.08. 18.30 Uhr Skatabend

(Anm. bis 17.8.)  
23.08. 14.00 Uhr Näh-Treff
25.08. 17.00 Uhr Grillabend

(Anm. bis 22.8.)
26.08. 16.00 Uhr Fahrt zu 

»Störtebeker« 
30.08. 14.00 Uhr Senioren-Basteln

Batiken
01.09. 15.00 Uhr Kinderkino
06.09. 14.00 Uhr Kaffeetreff
Ich bin auch weiterhin für Vorschläge und
Anregungen offen. Erreichbar bin ich telefo-
nisch unter 0162/9240257 gerne auch per
WhatsApp bzw. SMS, per Mail unter: 
sozi-betreuer18182@t-online.de.
Und immer donnerstags in der Zeit von
12.00 Uhr bis 14.00 Uhr in meinem Büro in
»Uns Dörphus« Blankenhagen. Jetzt auch
telefonisch unter 038201/77948 oder
schauen Sie einfach mal vorbei.
Ich freue mich auf Sie/Euch.

Silva Heß, Sozialbetreuerin für Jung und Alt

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde Gelbensande,

die internationalen Entwicklungen auf dem
weltweiten Energiemarkt gehen auch an
uns, an unserer kommunalen Energieversor-
gungsgesellschaft (EVG) nicht vorbei. Die
Gemeindevertreter haben im Frühjahr 2021
beschlossen, dass wir auf jeden Fall den Ein-
fluss der gewählten Gemeindevertreter auf
die Fernwärmeerzeugung beibehalten wol-
len. Für uns ist auf der Grundlage der Fern-
wärmesatzung die Sicherung von Warm-
wasser und Wärme ein Baustein der kom-
munalen Daseinsfürsorge in Gelbensande.
Und wir waren uns einig, den nachwach-
senden Brennstoffen gehören die nächsten
Jahrzehnte.
Am 30. Juni d.J. haben die Gemeindevertre-
ter in einer einstündigen Arbeitsberatung
und in der darauffolgenden Gemeindever-
tretersitzung die nächsten Schritte für die
EVG ausführlich diskutiert und festgelegt,
dass wir uns von keinem privaten Anbieter
erpressen lassen und dass wir gemeinsam
mit Partnern, die wie wir eine nachhaltige
Wärmeerzeugung als gemeinsame Zukunft
betrachten, die nächsten Schritte gehen.
Keiner der anwesenden Kommunalvertreter
stimmte gegen dieses weitere Vorgehen.
Die Organe der EVG werden ihre Arbeit
weiter mit hoher Intensität fortsetzen.

In den vergangenen Monaten habe ich
immer wieder über unser gemeinsames Pro-
jekt »verbundene Vielfalt« mit der Ostsee-
stiftung berichtet. Der erste große Schritt ist
getan, die Landschaftsräume, für welche
konkrete Maßnahmen ausgearbeitet wer-
den sollen, stehen fest. Bis zum Jahresende
2022 werden die Naturschutzexperten ge-
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weiterhin mit Zuversicht und Optimismus in
die Zukunft schauen, auch wenn es um uns
herum mehr als eine Krise gibt.

Ihr Manfred Labitzke, Bürgermeister

Mehrgenerationenhaus »Heidetreff« 

Veranstaltungsplan August 2022
montags
10.00 Uhr Nähkästchen
18.30 Uhr Sprachkurs
19.00 Uhr Klöppeln (14täglich)
dienstags
19.00 Uhr Chor
mittwochs
15.30 Uhr Ausgabe der Rostocker Tafel
19.30 Uhr Line Dance
donnerstags
10.00 Uhr Keramik
16.00 Uhr Begegnungskaffee
Veranstaltungen
04.08. 19.00 Uhr Haupt- und 

Finanzausschuss 
18.08. 19.00 Uhr Gemeindevertretung
22.08. 09.30 Uhr Seniorenbeirat

Was für ein Theater!
Am 21. Juni gab es ein echtes Schauspiel
am Jagdschloss. Da hatte sich der Wald tat-
sächlich in einen Märchenwald verwandelt.
Es gab die drei kleinen Schweinchen zu
sehen, eine böse Königin und auch einen
Wolf! Was war da wohl los? 
Um diese Frage zu beantworten, blicken wir
zurück: Vor einem Dreivierteljahr begannen
Petra Cavet (Theaterpädagogin) und David
Scholz (Theaterpädagoge in Ausbildung)
vom … in Kooperation mit dem Volksthea-

ter Rostock (gefördert von »Kultur macht
stark«) eine Theater-AG im Heidetreff mit
unseren Kids. Im Laufe der Zeit erarbeiteten
sie sich gemeinsam ein noch nie dagewese-
nes Theaterstück, in das die Anregungen
und auch biografischen Erfahrungen der
Kinder mit einflossen. Am Ende stand ein
Stück, das vor Familien, dem Heidetreff und
einigen anderen interessierten Zuschauern
gespielt wurde. Im Zentrum stand ein Ge-
richtsprozess. Angeklagt waren der Wolf
und eine böse Königin. Aber haben sie sich
wirklich zuschulden kommen lassen, für
was sie angeklagt wurden? In Rückblenden
bekamen wir die Situationen zu sehen. Da
ging es um Ausschluss aus der Gruppe, nur
weil der Wolf anders aussah als die
Schweinchen, um die Jagd nach mehr Likes
im Social Media – Account; es wurde ge-
schauspielert und getanzt. Am Ende sollten
wir Zuschauenden entscheiden: Sind die
Königin und der Wolf schuldig – oder nicht?
Das Publikum entschied: nicht schuldig.
Und: Ihr habt euer Stück super gemacht!

Mitteilungen aus den Gemeinden

Sommerferien im Heidetreff – 
erster Akt

Die Heidetreff-Kinder haben schon in den
ersten beiden Ferienwochen viel erleben
können. Mit Sieb und Farbe konnten sie
den Siebdruck ausprobieren und bunte T-
Shirts gestalten. Am nächsten Tag probier-
ten sie mit einem Zirkuspädagogen ver-

schiedene Zirkus-Techniken aus. Burger
wurden selbst gemacht und Marmelade ge-
kocht. In der Sommer-Olympiade sammel-
ten sie Punkte und konnte Preise gewinnen.
So viel sei verraten: keiner ging leer aus. Ein
Highlight war der Ausflug zum Kletterwald.
Insgesamt 30 km legten sie an diesem Tag
mit dem Fahrrad zurück und kletterten um
die Wette – und waren dabei ganz schön
mutig. So kann es weiter gehen! So wird es
auch weitergehen, denn die Ferien sind
noch lang nicht zu Ende. 

Dagmar Bannenberg und Damaris Müller
MGH »Heidetreff«, 
Tel. 038201/725 u. 77943

Museum Jagdschloss 
Gelbensande e.V.

Mittwoch – Sonntag 10.00 – 17.00 Uhr 
Montag und Dienstag geschlossen

7.8. 10.00 – 17.00 Uhr
Historisches Schlossfest
»Die kleinen Hoheiten«
Spiel und Spaß für kleine Prinzen und Prin-
zessinnen, u.a. mit Frau Feenstaub, 
11.00 Uhr Puppen  theater 
14.00 Uhr Gerichtsverhandlung 
im Märchenwald 

Weitere Informationen unter Telefon
038201/475 oder im Internet unter
www.museum-jagdschloss-gelbensande.de

Ellen Martens, Geschäftsstelle
Museum Jagdschloss Gelbensande e.V.

Ausflug mit dem Frauentreff nach
Hamburg

Am 5.7. fuhren wir mit 12 Frauen und 3 ju-
gendlichen Mädchen nach Hamburg. Auch
dieses Mal waren wir wieder eine bunte
Gruppe aus Syrien, dem Irak, aus Molda-
wien, der Ukraine und Deutschland. 
Durch das für alle erschwingliche 9-Euro-Ti-
cket kam die Idee auf, in den Sommerferien
verstärkt Ausflüge mit der Bahn zu unter-
nehmen. 
Der erste Wunsch der Mitglieder des Frau-
entreffs war Hamburg … wir hatten beim
Begegnungscafé Ideen gesammelt und den
ersten Ausflug geplant. So fuhren wir mor-
gens gemeinsam nach Hamburg. Im Son-
nenschein schlenderten wir in Richtung Rat-

Eine Königin, zwei der drei kleinen Schweinchen und ein
Wolf. Aber ist er wirklich böse?

Die drei kleinen Schweinchen 

Floßfahren im Freilichtmuseum Klockenhagen.
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haus, vorbei an Plätzen mit viel Bewegung
und Aktionen. Im Rathaus bewunderten wir
die Gewölbedecken, dahinter den Brunnen,
der als Kulisse für zahlreiche Fotos genutzt
wurde. 
Mit der U-Bahn ging es weiter in Richtung
Elbphilharmonie, wo wir mit der Rolltreppe
auf die Balustrade fuhren und die wunder-
schöne Aussicht über Hamburgs Gewässer
genossen. Natürlich schauten wir uns auch
im Inneren des Konzerttempels um.
Ein Spaziergang am Elbufer führte uns zu

den Landungsbrücken, wo wir mit der
Fähre Richtung Finkenwerder fuhren und
den Hafen mit seinen riesigen Container-
schiffen anschauen konnten. Die Stimmung
war gut.
Weiter ging es in Richtung Schanzenviertel
und St. Georg. So langsam kam Hunger auf
und wir suchten das allerbeste arabische
Restaurant in Hamburg; die Meinungen
darüber waren geteilt. Am Ende waren
doch alle zufrieden und satt und wir fuhren
mit dem Zug zurück nach Gelbensande, voll
von neuen Eindrücken aus der Großstadt.

Regine Staiger, Dipl.-Sozialarbeiterin 
MGH »Heidetreff«

Juli-Neuigkeiten aus Mönch- 
hagen – unser Dorf wird noch
attraktiver

Erschließung des Gewerbegebietes 3.2
hat begonnen 
Bis Ende des Jahres soll die Fläche, auf der
zur Zeit gearbeitet wird, soweit erschlossen
sein, dass dann die individuellen gewerb-
lichen Bauarbeiten starten können.

Die derzeitige Baustellenzufahrt erfolgt über
die Straßen Unterdorf und Ibenweg, da an
der B105 in der Feriensaison keine Bauar-
beiten, welche zu Verkehrsbeeinträchtigun-
gen führen, durchgeführt werden dürfen.

Der erreichte Baufortschritt des Neu-
baus der MÆNNERHOBBY GmbH von
Martin Neumann kann sich wirklich
sehen lassen. Unseren Glückwunsch zu
diesem Stand!  

Wir wünschen den Beteiligten weiterhin viel
Erfolg und einen reibungslosen Bauverlauf.

Karl-Friedrich Peters, Ihr Bürgermeister

Neues von der Seniorengruppe
Mönchhagen
Corona hatte einen großen Bogen um un-
sere Seniorengruppe gemacht. So konnten
wir am 6.7. eine wunderschöne Tagesfahrt
nach Schleswig-Holstein machen. Der Be-
such der Schinkenräucherei, die schöne
Fahrt mit der Bimmelbahn um den Binnen-
see Heiligenhafen sowie ein Abstecher zum
Hof Hagen waren die Krönung. Alles war
für uns schon vorbereitet. Die Torten waren
das Highlight. 
Auch unsere nächste Veranstaltung am
14.7. im Schnatermann kam gut an. Herr
Reuter hatte alles mit viel Liebe im Freien
hergerichtet. Für die tolle Bedienung möch-
ten wir uns alle noch einmal bedanken. Die
Torte war besonders lecker. Ein Spaziergang
zum Wasser danach war ein Muß. Unsere
nächste Veranstaltung findet am 11.8. um
14.30 Uhr im Gemeindesaal statt. Vorgese-
hen ist ein Grillnachmittag. Unser Grillmeis-
ter Kay hat sich bereiterklärt, das Grillen zu
übernehmen.
Zum Abschluss möchte ich mich bei denje-
nigen bedanken, die mit ihren privaten
Fahrzeugen dafür Sorge tragen, dass alle
gut zu den entsprechenden Veranstaltungs-
orten kommen. Das klappt immer wunder-
bar. Also bis bald und bleibt schön gesund.
Bei Fragen und Hinweisen stehe ich Euch
gerne zur Verfügung.

Renate Müller, Tel. 038202/30086
Seniorenbetreuung  Mönchhagen 

Mönchhagen singt und tanzt 
Der Sozialausschuss Mönchhagen freut sich,
gemeinsam mit den Vereinen des Dorfes
und der Kita nach 2 Jahren coronabedingter
»Abstinenz« wieder ein Dorffest für die Ein-
wohner gestalten zu können.
Am Samstag, den 20. August um 15 Uhr
startet dieses mit einer gemeinsamen Kaf-
feetafel und leckerem Erdbeerkuchen vom
Blech. Die Seniorinnen schenken den Kaffee
ein und geben Kuchen aus. Eis aus der Ro-
stocker Eiswerkstatt wird angeboten.
Springburg, Kinderschminken und Kinder-
animation stehen auf dem Programm für
die Kleinen. Um 16.30 Uhr tritt der Heide-
chor auf. 17.30 Uhr präsentieren sich die
Seawolves Danceteam Kids. 
Für das leibliche Wohl ist vorgesorgt. Es gibt
Stockbrot/Marshmallows an der Feuer-
schale, Hähnchen, Haxen und Pommes am
Broilerwagen, Herzhaftes vom Grill und Er-
frischendes am Bierwagen und an der
Cocktailbar. Bevor DJ Paul um 20 Uhr auf-
legt und bis 0 Uhr zum Tanzen einlädt, gibt
es um 19.30 Uhr eine Tanzvorführung. 

Christiane Stürmer, 
i.A. des Sozialausschusses
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20.08.2022
15:00-00:00

Mönchhagen

Mönchhagen singt und tanzt

Wunderschöner Ausblick von der Elbphilharmonie

Stand: 15.07.2022 

Stand: 15.07.2022 
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Durch die Geschichte Mönchhagens:
Verpfändung von Mönchhäger Bauern 

Infolge des 30-jährigen Krieges nahmen die
Finanznöte der herzoglichen Kammer derart
zu, dass sie Dörfer verkaufen musste. Zwar
wurde Mönchhagen nicht verkauft, aber
sieben Bauern aus dem Unterdorf wurden
am 28. Dezember 1665 für 16 Jahre an den
Herzoglichen Rath und Hofgerichts-Assessor
Dr. Friedrich Clatte verpfändet – Dr. Clatte
wohnte auf Gut Studthof. Damit hatte er
das Recht, von den Bauern Abgaben, aber
auch Hand- und Spanndienste zu fordern.
Die Bauern hatten Glück: Clatte verzichtete
gegen ein Dienstgeld von 125 Talern pro
Jahr auf die Dienste – so war es auch unter
dem Herzog gewesen.
Dr. Clatte ließ sich im Pfandt-Contract zu-
 sichern, dass Verluste der Bauern durch an-
zündung, Gottesgewitter, feindlichen Über-
fall, Raub und Plünderung nicht auf seine
Rechnung gehen. Das erwies sich als sinn-
voll, denn mehrfach zogen fremde Truppen
durch. Beim Durchzug der dänischen Armee
1675 erlitten des Herrn Clatten Leute in
Monckehagen einen Schaden von 50 Reich-
s talern, die Schweden verursachten 1676
einen Schaden von 95 Talern für vier Och-
sen, drei Kühe und zwei Pferde. Einige Taler
bekam Clatte noch für Hafer, den die Bau-
ern den Regimentern hatten liefern müssen,
sowie 2 Taler für das Brandschatzen von vier
Bauern durch brandenburgische Truppen.
Zwar erhielt Clatte als Eigentümer die Ent-
schädigung, aber der Grundherr war seiner-
seits verpflichtet, den Bauern das, was sie
zum Wirtschaften brauchten, zur Verfügung
zu stellen.
Wie sehr die Bauern vom Grundherrn ab-
hängig waren, zeigt folgende Geschichte:

1666 war der Bauer Claus Winter aufs Al-
tenteil gezogen und hatte den Hof seinem
ältesten Sohn Chim überlassen. Dieser starb
jedoch nur ein Jahr später. Die Familie
wollte, dass der nächstältere Sohn Claus
Winter den Hof übernähme, Clatte jedoch
bestimmte Jochim Allehr zum Hofbesitzer.
Chims Witwe war damit gezwungen, Allehr
zu heiraten, um den Hof in der Familie zu
halten. Denn wenn sie ihn heiratete, blieb
er lediglich als Interimswirt auf dem Hof;
hätte sie das nicht getan, hätte sie den Hof
verlassen müssen. Allehr sah sich in Mönch-
hagen zunehmender Feindschaft gegenü-
ber. Er bat Clatte, ihn wieder aus dem Hof
zu entlassen, was der ihm aber verweigerte.
So blieb Allehr 1673 nur die Flucht. Nach
Allehrs Verschwinden wurde der jüngere
Winter-Sohn Peter Hofbesitzer, sodass der
Hof wieder in der Familie Winter war. 

Wiebke Salzmann 
Ortschronistin Mönchhagen
ortschronik-moenchhagen@wissenstexte.de

Dank an die Gemeinden des 
Amtes Rostocker Heide

Die Projektgruppe »Kriegsgräber« der Euro-
paschule Rövershagen möchte sich bei den
Gemeinden Bentwisch, Blankenhagen, Gel-
bensande, Mönchhagen und Rövershagen
für die Förderung der Projektarbeit recht
herzlich bedanken. Ohne diese Hilfe wären
unsere Initiativen und Projekte nur einge-
schränkt oder gar nicht möglich! 

Jugendliche und Projektleiter der 
AG »Kriegsgräber«
i.A. Petra Klawitter 
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Acht Tage ehrenamtlich in Mecklen-
burg-Vorpommern unterwegs

Geschichte für Jugendliche und mit Jugend-
lichen erlebbar zu machen, ist seit mehreren
Jahren Anliegen der Projektgruppe »Kriegs-
gräber«. Deshalb sind die jährlichen Work-
camps der Gruppe immer schnell ausge-
bucht. In diesem Jahr begann das Eintau-
chen in die Vergangenheit quasi vor der
Haustür. So gab es einerseits in Schwerin,
Kühlungsborn, Anklam, Neubrandenburg,
Gelbensande, Schwarzenpfost, Schlagsdorf
und Heringsdorf viel Neues zu erfahren. An-
dererseits kam es auch zu herzlichen
Wiedersehensfreuden.
Auf dem Alten Friedhof in Schwerin halfen
die zwölf bis achtzehnjährigen Schüler und
Schülerinnen zwei Tage bei der Pflege ziviler
Kriegsgräber aus dem Zweiten Weltkrieg.
Zudem gab es umfangreiche Erläuterungen
vom Landesgeschäftsführer des Volksbun-
des, Karsten Richter, zu weiteren Kriegsgrä-
beranlagen auf dem Friedhof. 

Zu einem herzlichen Wiedersehen kam es
dann in Kühlungsborn. Pastor Borchert und
seine Frau sowie Volkmar, Sebastian und
Roswitha Mehl empfingen uns im Pfarrhaus

auf dem Alten Friedhof. Wie im vergange-
nen Jahr wurden die Teilnehmer aus Röver-
hagen und Freiwillige der Bundeswehr toll
verpflegt. Zuvor hatte es sich Stefanie
Drese, Ministerin für Soziales, Gesundheit
und Sport und Regionalvorsitzende Bad Do-
beran des Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V. Mecklenburg-Vorpommern,
nicht nehmen lassen, sich bei allen Freiwilli-
gen für ihren Einsatz zu bedanken. Auch
Bürgermeister Kozian fand Worte des Dan-

kes. An diesem Tag stand auch der Besuch
der ehemaligen jüdischen »Villa Haus-
mann« in Kühlungsborn, die seit gut einem
Jahr ein Forschungsprojekt der Gruppe
»Kriegsgräber« ist, auf dem Programm.
Frau Behrendt führte uns durch das impo-
sante Gebäude und beantwortete Fragen
zur Geschichte und möglichen zukünftigen
Nutzung des denkmalgeschützten Hauses.
Weitere geschichtliche Eindrücke gab es in
der Gedenkstätte »Fünfeichen« in Neubran-
denburg. Die Mahn- und Gedenkstätte er-
zählt die Geschichte eines Ortes mit »dop-
pelter Vergangenheit«. Nationalsozialisti-
sche und stalinistische Verbrechen wurden
hier begangen. Nach einer Führung entlang
des historischen Ortes wurden Rosen ge-

Workcamp 2022 in Kühlungsborn 
Besuch von Ministerin Drese

Pflegearbeiten auf dem Alten Friedhof in Schwerin 
(Workcamp 2022)
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pflanzt und das Steinfeld verschönert. Dann
konnte noch jeder Gedanken auf kleine
Steine notieren, die in den Steingarten ge-
legt wurden.
Weitere Pflegearbeiten erfolgten auf dem
Lazarettfriedhof und an der Gedenkstätte
für polnische Zwangsarbeiter in Gelben-
sande. Der anschließende Besuch auf dem

Gelände des ehemaligen KZ-Außenlagers
Schwarzenpfost vermittelte den Jugend-
lichen eindringlich die Bedeutsamkeit des
Workcamps.
An einem weiteren Ort konnte die Projekt-
gruppe Geschichte erleben und begreifen:
das »Grenzhus Schlagsdorf. Informations-
zentrum innerdeutsche Grenze« ist die
größte und wichtigste museale Einrichtung
zur Erinnerung an die innerdeutsche Grenze
in Mecklenburg-Vorpommern. Auf der
Grundlage wissenschaftlicher Standards do-
kumentiert, erforscht und vermittelt das In-
formationszentrum die Geschichte der
innerdeutschen Grenze zwischen Ostsee
und Elbe von 1945 bis 1990 sowie ihre Vor-
und Nachgeschichte. Zwei Zeitzeugen er-
zählten zudem den Jungen und Mädchen
ihre Fluchtgeschichte. 
Wenn Schüler und Schülerinnen von der Eu-
ropaschule aus Rövershagen nach Anklam

kommen, sei es wie bei einem Besuch von
guten Freunden, auf die man sich freue. So
begrüßte Anklams Bürgermeister Michael
Galander seine Gäste. Die Freude auf den
Besuch der Rövershäger Gruppe konnten
alle von Beginn an spüren und erleben. Seit
2014 besteht der enge Kontakt zur Stadt. In
den zurückliegenden Jahren wurde ein
herzliches Band zwischen der Schule und
der Stadt Anklam geknüpft. Viele Erkennt-
nisse über das jüdische Leben in Anklam bis
zum Zweiten Weltkrieg konnten auch durch
die Recherchen der Schüler gesammelt wer-
den. Zahlreiche »Stolpersteine« in der Stadt
gehen auf das Engagement der Schüler zu-
rück. Nun waren sie gekommen, um diese
Stolpersteine zu putzen, Biografien zu lesen
und der Opfer der Shoah zu gedenken.
Auch auf dem kleinen jüdischen Friedhof
und dem sowjetischen Ehrenmal säuberten
alle Beteiligten Grabsteine. Ein anschließen-
der Rundgang durch das Wehrmachtsge-
fängnis hinterließ nachdenkliche Teilnehmer.
Die Versorgung der Jungen und Mädchen
an diesem Tag mit Pizza und Getränken
sowie die Herzlichkeit der unterstützenden
Mitarbeiter der Stadt und ehrenamtlichen
Helfer verstärkte das gemeinsame Gefühl
der Freundschaft! Ein Wiedersehen ist be-
reits im September geplant.
Endstation des Workcamps war der Besuch
der JBS Golm auf Usedom. Zum Abschluss
des gemeinsamen Engagements ging es
zudem nach Heringsdorf zum Säubern des
Gedenkortes für die Opfer der beiden Welt-
kriege. Anschließend gab es noch umfang-
reiche Informationen zum jüdischen Leben
in Heringsdorf durch Herrn Spalink. 
Wir möchten uns bei allen Unterstützern
und Förderern des Workcamps bedanken: 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
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Gedenken und Frieden – Stiftung Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
Bundeswehr
Stadt Anklam 
Stadt Neubrandenburg
Stadt Schwerin
Unser Dank gilt auch allen ehrenamtlichen
Betreuern und Helfern.

Petra Klawitter, Projektgruppe »Kriegsgräber«

Wir haben einen großen
Wunsch: dass Menschen und
Dinge wieder zusammenkom-

men. Künstler zu Auftritten, Menschen zur
Kultur, Musik zu Ohren, Worte zu Herzen,
Gedanken zu offenem Austausch, Bier zu
Lagerfeuer, laue Sommernächte zu ent-
spannten Menschen. Wir freuen uns auf Be-
gegnung. Wir öffnen unseren Garten, unser
Haus und unsere Kirche, damit wir Alle mal
wieder erfahren, was es heißt, zusammen
zu kommen und laden Sie recht herzlich
ein: »Zusammenkommen« – Die kleine
Kulturwoche in Rövershagen 19. – 28.8.

Fr. 19.08. 18.00 Uhr
Halt die Bälle oben – im Himmel ist es dun-
kelbunt 
Vernissage zur Kunstausstellung mit Carlo
Leopold Broschewitz und Maria Müller. 
Wo? In der Dorfkirche.

Die Ausstellung in der Kirche und im Haus
des Lebens ist vom 20. bis 28.8. täglich von
14 bis 18 Uhr geöffnet. Schauen Sie vorbei.
Wenn Sie mögen, kochen wir auch einen
Kaffee und plaudern ein wenig.
Wo? In der Dorfkirche und im Haus des Le-
bens. Eintritt frei.

Fr. 19.8. 19 Uhr Juan Mesa (La Gomera)
& Holger Mantey (Lübeck) 
Mit bunten Fingern werden uns Juan Mesa
(Gitarre) und Holger Mantey (Piano and
Drums) den Himmel bunt zaubern.  Juan
Mesa lässt uns mit seiner »Root Music« ein-
tauchen in die musikalischen Ursprünge der
Kanaren. Begleitet wird er von Holger Man-
tey, der Klangteppiche in Garten und Kirche
zaubern wird.    
Wo? Haus des Lebens. Eintritt frei.

Sa. 20.8. 19 Uhr 
Die Daffkes – Klappstuhlkonzert 
Die Damen und Herren Daffke singen uns
feinste 20er Jahre Chansons in den Garten.
Sie reisen mit Barkas an, der ihre Bühne sein
wird – Sie bringen bitte ihren Klappstuhl
mit. Wie werde ich reich und glücklich? Das
wollen sie uns mit ihrem musikalischen
Handlungsvorschlag erläutern.
Wo? Paradiesgarten. Eintritt: 15€/erm. 12€

Mi. 24.8. 18 Uhr Zusammenkommen im
Paradiesgarten 
Ihr seid in einem Rövershäger Verein enga-
giert? Ihr seid unsere Nachbarn? Ihr seid
neugierig? Ihr habt Lust, dass wir uns in Rö-
vershagen neu, anders, besser kennenler-
nen? Kommt in unseren offenen Garten!
Das Lagefeuer brennt und die Getränke
sind gekühlt. 
Wo? Paradiesgarten.

Fr. 26.8. 19 Uhr Die Akkordarbeiter 
… denn sie haben nichts zu verlieren als
ihre Plektren! Eine Auswahl bester Rock-,
Pop- und Folkklassiker. Spannende Akustik-
und Unplugged-Versionen wechseln mit Lie-
dern aus der eigenen Fertigung. 
Wo? Dorfkirche. Eintritt: 10€/erm. 8€ 

Pflegearbeiten auf dem Lazarettfriedhof in Gelbensande
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So. 28.8. 14.00 Uhr 
Theatergottesdienst und Sommerfest 
Mit einem fröhlichen und bunten Fest wol-
len wir unsere Kulturwoche beenden und
dem Holzwurm eins auf die Ohren geben.
Wir feiern, essen, trinken und sammeln
Freunde unserer Orgel, der wir eine Gene-
ralüberholung gönnen wollen. »Amy Puhl-
mann and Beachdrumming« bringen uns
musikalisch in Schwung. 
Wo? In der Dorfkirche, im Haus des Lebens
und im Paradiesgarten. Eintritt frei.

Und außerhalb unserer Kulturwoche:

Do 4.8. 18.00 Abend der offenen Tür  
Unsere Vereinssitzungen sind offen für alle
Interessierten, auch für Nicht-Mitglieder.

Mi 10.8. 16.00 Kino Fusilli Kinder-Kino
auf dem Dachboden und Nudeln – Filme für
Kinder ab 6 Jahren und gemeinsames Nu-
delessen

Do. 25.8. 14.00 – 15.30 Schwarz, Weiß,
Matt
Schach mit Rüdiger für Anfänger, Interes-
sierte und Bobby Fischer‘s

Für Senioren und alle die Lust haben:

Jeden Montag 14.00 – 16.00 Stricken,
Häkeln, Sticken – Handarbeitskreis
Jeden Mittwoch 14.00 – 16.00 Kaffee,
Kuchen und Klönen 
Seniorennachmittag (am 3.8. und 24.8. fin-
det kein Nachmittag statt)

So. 28.8. ab 14.00 Sommerfest
Wenn nicht anders angegeben ist der Ein-
tritt frei. Spenden sind natürlich immer will-

kommen. Änderungen zu den Veranstaltun-
gen sind möglich. Bitte beachten sie unsere
Aushänge in den Schaukästen am Pfarrhaus
oder werfen einen Blick auf unsere Seite
www.genausounterwegs.de.
gedacht, gestaltet und präsentiert von: 
genauSOunterwegs e.V.

Alexander Wolsza, 
genauSOunterwegs e.V.

Blutspende beim SV "47"
Rövershagen e.V. am
18.8.2022

Der Blutspendedienst des DRK ist am Don-
nerstag (18.8.2022) in der Zeit von 14.00
bis 18.00 Uhr im Sportlerheim Röversha-
gen (Schulstraße 5) zu Gast.

Für den Vorstand
Ralf Holz

Informationen des SV “47“ 
Rövershagen e.V. 

Liebe Mitglieder,

der Vorstand wünscht allen eine schöne
Sommer-, Urlaubs- und Ferienzeit. 
Das größte Highlight in diesem Jahr ist das
75jährige Bestehen des Sportvereins. Diesen
runden Geburtstag wollen wir mit allen Ein-
wohnern/Mitgliedern/Nachbarn als Som-
mer fest am 17.9.2022 feiern. Am Vormit-
tag beginnen wir um 10.00 Uhr mit dem
traditionellen Crosslauf, und abends soll in

Mitteilungen aus den Gemeinden
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einem Festzelt der 75. Geburtstag gebüh-
rend gefeiert werden. Die Details werden
wir im September hier im Mitteilungsblatt
und zeitnah in unseren sozialen Medien be-
kannt geben.  

Karsten Derichs, 
1. Vorsitzender

Informationen der Evangelischen
 Kirchengemeinden Bentwisch-
Volkenshagen, Blankenhagen und 
Rövershagen

UNSERE GOTTESDIENSTE
07.08. 19.00 Uhr Gresenhorst
14.08. 09.30 Uhr Dänschenburg (mit 

Abendmahl)
11.00 Uhr Bentwisch (mit 

Abendmahl)
21.08. 09.30 Uhr Blankenhagen 

mit Taufe

28.08. 09.30 Uhr Blankenhagen 
mit Taufe

11.00 Uhr Bentwisch
14.00 Uhr Theatergottesdienst, 

danach Gemeindefest

Gottesdienst am 16.08., 10.00 Uhr
im Pflegezentrum »Auf der Tenne«

Friedensgebet
jeden Donnerstag, 18.00 Uhr
in der Kirche Rövershagen 

Gemeindenachmittag
09.08. 14.00 Uhr, Volkenshagen, 
in der Winterkirche 
16.08. 14.00 Uhr, Rövershagen
(gemeinsam mit dem Pflegezentrum 
»Auf der Tenne«)

Frauenkreis
10.08.  14.00 Uhr, Pfarrhaus Blankenhagen
Singkreis
Mi 19.30 – 21.00 Uhr, Kirche Bentwisch 
(in den Schulferien pausiert der Chor)

Kinderkirche
Mo 15.00 Uhr, Pfarrscheune Bentwisch
Di 15.00 Uhr, Pfarrhaus Rövershagen
Hof-Café
10.08. 14.00 – 17.00 Uhr, auf dem 
Pfarrhof Bentwisch

Konzerte
Blankenhagen 
04.08. 17.00 Uhr, Orgelkonzert, mit dem
Fahrradkantor Martin Schulze
27.08. Bläserkonzert, mit Rostock Brass
* Sollte die Kirche wegen Bauarbeiten bis
zu den Terminen nicht nutzbar sein, finden
die Konzerte in Volkenshagen statt.
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Wichtige Telefonnummern

Rövershagen
20.08., 19.00 Uhr, Die Daffkes, Klapp-
stuhlkonzert – im Paradiesgarten (nur
Abendkasse 15€/12€)    
26.08., 19.00 Uhr, Akkordarbeiter – Denn
sie haben nichts anderes zu verlieren als
ihre Plektren

Volkenshagen
20.08., 17.00 Uhr, Kammermusik mit Man-
doline. Freier Eintritt, um eine Kollekte am
Ausgang wird gebeten. Dieses Konzert wird
von der Kommune Bentwisch gefördert.
Gemeindebüro Pfarrsprengel
Carola Nickel, Telefon 0160/5167904 
E-Mail: carola.nickel@elkm.de

Für die KG Rövershagen
Pastorin Katharina Gladisch
Kastanienallee 8 · 18181 Graal-Müritz
Telefon: 0151/41619296 
E-Mail: roevershagen@elkm.de 

Für die KG Blankenhagen und 
Bentwisch-Volkenshagen
Pastor Stefan Haack
Dorfstraße 25 · 18182 Blankenhagen
Telefon: 038201/837
E-Mail: blankenhagen@elkm.de

Impressum
Herausgeber: Der Amtsvorsteher 
Erscheinungsweise: monatlich kostenlos in jedem Haushalt
des Amtes »Rostocker Heide« sowie ständige Einsicht im
Amt während der  Sprechzeiten sowie unter 
www.amt-rostocker-heide.de
Herstellung: KLATSCHMOHN Verlag, Druck + Werbung GmbH
& Co. KG, 18182 Bentwisch, Am Campus 25, 
Tel. 0381-2066811, Fax -2066812, info@klatschmohn.de
Redaktionsschluss für Mitteilungsblatt 8/2022: 15.8.2022
Beiträge bitte an amtsblatt@amt-rostocker-heide.de.
Möchten Sie eine Anzeige schalten, wenden Sie sich bitte
direkt an den Verlag bis 15.8.2022.

Wir gratulieren!

Bentwisch
13.08. Günter Laaser 80 Jahre
25.08. Dieter Witte 80 Jahre
27.08. Waltraud Ruch 70 Jahre
27.08. Sabine Spannaus-Boede 70 Jahre
04.09. Fritz-Karl Wenk 80 Jahre

Blankenhagen
12.08. Edeltraud Iserhagen 70 Jahre

Gelbensande
18.08. Hans-Jürgen Brehmer 75 Jahre
18.08. Reinhard Spieß 70 Jahre
19.08. Gudrun Martin 70 Jahre
27.08. Brigitte Reuther 70 Jahre
29.08. Gudrun Lange 70 Jahre
29.08. Margitta Tschorn 75 Jahre

Mandelshagen
04.09. Eberhard Krutzsch 80 Jahre

Neu Bartelsdorf
13.08. Karin Putzehl 75 Jahre

Rövershagen
11.08. Helga Seefeldt 95 Jahre
18.08. Gisela Grube 80 Jahre
27.08. Emil Palik 90 Jahre
03.09. Horst Brandt 75 Jahre
04.09. Hans-Dieter Fink 70 Jahre

Willershagen
13.08. Elke Lorenz 70 Jahre

Mitteilungen aus den Gemeinden/Geburtstage
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Erdgas Stadtwerke Rostock AG
Schmarler Damm 5
Erdgas: 0381/8052000 oder 8051779 
Strom: 0381/8051799

Erdgas HanseGas GmbH
Ahornring 5, 18184 Roggentin
Tel. 0385/58975075
www.hansegas.com

E.DIS AG
Strom: Tel. 03361/7332333
Gas: Tel. 0180/4551111

Entstörungsstelle der Telekom
Tel. 0800/3301000 oder 3302202

Feuer
Notruf 112, Landkreis Rostock 
Tel. 038203/19222 oder -62428, -62505

Wasserver- und   Abwasser entsorgung
Nordwasser GmbH
Service-Hotline: 0381/81715-0 
www.nordwasser.de

Polizeiinspektion Güstrow
Das nächste Polizeirevier befindet sich 
in Sanitz, Tessiner Straße 17,
Tel. 038209/440

Polizeistation Gelbensande
Sprechzeit: Do 10.00 – 12.00 Uhr  
im Amt Rostocker Heide
Tel. 038201/500-60 

Finanzamt Ribnitz-Damgarten
Sandhufe 3, Tel. 03821/884-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117

Sperrnotruf 
bei Verlust des Personalausweises
Tel. 116116 (auch zur Karten-Sperrung)

Im Notfall wählen Sie: 110

Internationaler Bund Nord, 
Ostmecklen burg
Beratungsstelle für Betroffene von
häuslicher Gewalt
Am Markt 12 D, 18209 Bad Doberan
Tel. 038203/405183
Mobil 0170/3828313
Beratungsstelle-Bad-Doberan@ib.de 

Autonomes Frauenhaus Rostock
Frauen helfen Frauen e.V.
Postfach 101153, 18002 Rostock 
Tel. 0381/454406 oder 454407

Netzwerk Flüchtlingsbegegnung 
Gelbensande
Bei Fragen, Ideen und Angeboten bezüglich
gemeinsamer Aktivitäten mit zugewander-
ten Menschen in Gelbensande wenden Sie
sich bitte an Frau Regine Staiger, 
Tel. 0173/2310795

Für Artikel zur Veröffentlichung im Amts-
blatt: amtsblatt@amt-rostocker-heide.de
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Rezeptionist (m/w/d)

Restaurantkraft (m/w/d)

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an das StrandHotel Graal-Müritz
z. Hd. der Geschäftsleitung ∙ Zur Seebrücke 28 ∙ 18181 Ostseeheilbad Graal-Müritz
oder per Mail: personal@strandhotel-graal-mueritz.de
Unsere Datenschutzhinweise �nden Sie unter: www.strandhotel-graal-mueritz.de/datenschutzhinweise
Betreiber: StrandHotel Graal-Müritz  GmbH & Co. Hotelgesellschaft KG  |  Sitz und AG Hamburg HRA 118953   |  USt.-ID: DE 159744641

Voll- oder Teilzeit Attraktive Vergütung Fitness-Karte Aquadrom

Wir suchen Verstärkung für unser Hotel:

32 Jahre Brandt Reisen
Tagesfahrten • Kurz- und Städtereisen • Gruppenreisen • Kuren  
Busanmietung • sowie Vermittlung von Flug- und Schiffsreisen

Busbetrieb und Reisebüro: 
18182 Bentwisch · Am Graben 3 · Tel. 0381/45 41 95 · Fax 0381/49 09137

www.brandt-reisen-mv.de     

AUSWAHL KURREISEN
Kururlaub Kolberg 8/15 Tage inkl. VP und 2 Kurbehandlungen pro Werktag
20.08.-03.09./03.-17.09./17.09.-01.10./01.-15.10./15.-29.10./ 
29.10.-05.11./05.-12.11./12.-19.11.             ab 428,- €

Kururlaub Swinemünde/Misdroy 8/15 Tage inkl. VP und 3 Kurbehandlungen pro Werktag
13-27.08./27.08.-10.09./10.-24.09./24.09.-01.10./01.-08.10./22.-29.10./29.10.-05.11. ab 418,- €

UNSER AKTUELLES TAGESFAHRTENANGEBOT

Einkaufsfahrt Linken 20.08./10.09./24.09./08.10./ 22.10./12.11./26.11./17.12.     25,- €

Kristall-Therme Bad Wilsnack 25.08./29.09./27.10./24.11./15.12.                   43,- €

Landesgartenschau in Beelitz mit Führung und Kürbisessen     02.09.   64,– €    

Insel Poel-Schifffahrt-Sektkellerei mit Probe, Mittagessen, 

Kutschenmuseum mit Kaffee und Kuchen 08.09.         73,- €

Apfelfest im Schlosspark von Schloss Kaarz              18.09. 27,- €

Musical Hamburg »Mamma Mia« 15.10. PK3 115,- €

Musical Hamburg »Der König der Löwen« 15.10. PK3 135,- €

Musical Hamburg »Die Eiskönigin« 15.10. PK3 122,- €

Musical Berlin »KU’Damm 56« 26.11. PK3 117,- €

Friedrichstadtpalast »Arise – Grand Show« 26.11. 78,- €

Nostalgischer Weihnachtsmarkt Berlin                     26.11. 27,- €

Weihnachtsmarkt Gut Stockseehof                   30.11. 35,- €
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Blitz Blank Bentwisch
Dienstleistungen

André Thoms

Meine Dienstleistungen
• Reinigung von Glas- und Fensterflächen
• Reinigung von Vor- und Terrassendächern
• Andere Dienstleistungen auf Anfrage

Telefon: 0179 4169936    E-Mail: info@blitzblankbentwisch.de
www.blitzblankbentwisch.de
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Wir liefern für Rentnerhaushalte, Privatpersonen, 
Firmen, Arztpraxen und alle Hungrigen im Umkreis

Gelbensande – Bentwisch – Poppendorf
an allen Werktagen

MITTAGSTISCH
bis an die Haustür (ab 5,50 €/Portion).

Sprechen Sie uns jederzeit gerne an, 
wenn Sie an einem  Catering oder Essenslieferungen 

auch am Wochenende  interessiert sind. 
Wir freuen uns über jeden neuen, zufriedenen Esser. 

Auch auf Sonderwünsche gehen wir gerne ein.

Unser Essen wird täglich frisch und regional zubereitet.

Melden Sie sich gern bei mir.
Henrik Tippelt – Kantine am YARA-Werk

Werkstraße 1 · 18184 Poppendorf
Telefon 0162/8212221
ht.kantine@gmail.com

 
FFoorrsstt-- uunndd KKööhhlleerrhhooff RRoossttoocckk WWiieetthhaaggeenn 

 Dorfstraße 13, 18182 Wiethagen 
  www.koehlerhof-wiethagen.de 

 

Mit dem historischen Teerschwelofen zeigen wir Ihnen ein altes Handwerk, welches  
seit 2014 auf der Liste des nationalen immateriellen Kulturerbes steht. 
 

Besuchen Sie uns: Dienstag  Freitag  09.00  16.00 Uhr 
  Sonntag   10.00  16.00 Uhr 
 

Holzbildhauerpleinair auf dem Köhlerhof 
02.  4. September 2022 10.00  16.00 Uhr 
Lassen Sie sich in die Welt eines Holzkünstlers einführen. Drei Tage lang arbeiten unsere 
Hofbildhauer live an ihren Figuren. Suchen Sie sich bei einer Tasse Kaffee Ihr Lieblingsstück 
aus, wir versorgen Sie an den 3 Tagen mit unserer Gastronomie. 
 

Waldtag der Rostocker Heide 
3. September 2022  10.00  16.00 Uhr 
Als Highlight bauen wir mit originalen Köhlern aus dem Harz einen Erdmeiler und entzünden 
ihn um 11.00 Uhr. Dazu ganztägig Gastronomie, altes Handwerk, Jagdhornbläser, 
Geweihversteigerung und viele Stationen für Groß und Klein zwischen dem Forstamt und 
dem Köhlerhof in Wiethagen. (Eintritt frei) 
 

Nähere Infos unter www.koehlerhof-wiethagen.de bzw. auf unserer Facebookseite. 
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Unsere Gaststätte ist wie geschaffen für Ihre Familienfeiern 
… Hochzeiten · Geburtstage · Jugendweihen · Jubiläen · Konfirmation ...

Erwin Ferchow
Funk 0171-9943729 · Fax 038202-2840

Gasthof & Pension »Im Grünen«
Purkshof 28 (bis 30 Pers.) nach Absprache, Zimmervermietung/Catering/Partyservice

Wir laden ein in unsere Gaststätte!

1

www.kulturkalender-mv.de  |  27. Jahrgang |  August 2022  |  3,00 EUR  | KLATSCHMOHN Verlag

kultur kalender
Unterwegs in Mecklenburg-Vorpommern

08|2022

30.8. – 4.9. in Schwerin
Ehrenpreisträger 2022: 

Matthias Habich

• Veran staltungstermine,  Ausstellungen,
Theaterspielpläne

• Prominente der Region
• Alte Kriminalfälle
• Literatur, Film, Historie
• Kultursplitter aus aller Welt
• Gesundheit 
• Insidertipp/Das besondere Event

Einzelpreis 3,00 EUR
Jahresabo 38,50 EUR inkl. Jahresüberblick 

Das Ferienland Mecklenburg-Vorpommern 
auf kulturellen Pfaden erkunden

www.klatschmohn.de
Tel. 0381-2066811 · Fax 2066812

mo
na
tlic

h n
eu
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Schöne Aussichten 
in der Pflege!

Stralsunder Straße 16

18182 Bentwisch

0172-2806337

Seit 20 Jahren sind wir Ihr Fachbetrieb für 

• Steildach • Trockenbau

• Flachdach • Schornsteinsanierung

• Bauklempnerei • Einbau genormter Bauteile

Nils Freiwald

Dachdeckermeister

ddm-nfreiwald@web.de
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BESTATTUNGEN
Klaus Haker

· Individuelle Beratung und Ausführung aller Bestattungsformen

· Erledigung aller Formalitäten

· Überführungen im In- und Ausland

18057 Rostock 18106 Rostock 18184 Broderstorf 18195 Tessin
Dethardingstraße 98 Bertolt-Brecht-Str.18 Poststraße 11 Lindenstraße 6
0381/2006119 0381/7685705 038204/15274 038205/13283

Telefon Tag und Nacht Telefon Tag und Nacht

www.bestattungen-klaushaker.de

Heizung und Sanitär

Dipl.-Ing. D. Brüdigam

• Installation und Wartung von Gas- und Ölheizungen
• Holzvergaserkessel- und Wärmepumpenanlagen
• Sanitärinstallation 
• Kernbohrarbeiten bis DN200
• Abwassertechnik
• Dachklempnerarbeiten

Eichenallee 9 · 18182 Gelbensande · Tel. 038201/744 · Fax 038201/746

Anzeigen

34

Haus- und Grundstücksservice Nord
· Objekt- und Gebäudemanagement
· Grundstücks-/Grabpflege und Gestaltung
· Reinigungsservice
· Zaunbau
· Gehwegreinigung /Winterdienst und vieles mehr

Fragen 
Sie uns!

Heidekrug 1a · 18182 Mönchhagen
Tel. 038202/441367 · Handy 0172/3015494
e-mail: hgsn-rostock@web.de · www.hgsn-rostock.de

Wir brauchen Verstärkung!
Teilzeit oder Vollzeit – Bewerbung an:

BROSE Hörakustik 
Hansestraße 37 (Hanse-Center) · 18182 Bentwisch 
Tel. 0381 66638677 · brose.hoerakustik@t-online.de  

Kristina Brose 
Hörgeräte-
akustiker-
meisterin, 

Pädakustikerin

• Kostenloser Hörtest 
• Kompetente Hörgeräte-Beratung 
• Kostenloses Probetragen von Hörsystemen 
• Gehörschutz 
• Pädakustik
• Hausbesuche auf Wunsch 

Wir reinigen und überprüfen kostenlos 
Ihre Hörgeräte – egal, wo Sie diese  
bekommen haben. Schauen Sie doch 
einfach mal vorbei, wir beraten Sie gern.

www.brose-hoerakustik.de



3736

AnzeigenAnzeigen

An der Postsäule 8
18182 Mönchhagen
Tel.: 038202 455 843

Hohlweg 9a
18182 Blankenhagen
Tel.: 038201 249
Fax: 038201 77420

kontakt@pflegeservice-strehlau.de

Funk: 0162 2360009

Pflege- & Betreuungs-Service Strehlau
seit 1994

Christian Strehlau
Unsere Leistungsangebote:
· Ganzheitliche Pflege in der Häuslichkeit
· medizinische Behandlung auf Anordnung vom Arzt
· § 37/3 Pflegekontrollbesuche bei Leistung 

Pflegegeld der Angehörigen
· Haushaltshilfe

Zur weiteren Verstärkung unseres ambulanten Pflegedienstes
suchen wir motivierte, teamfähige und erfahrene Mitarbeiter:
Altenpfleger (m/w)  • Gesundheits- & Krankenpfleger (m/w)
Alten- & Krankenpflegehelfer (m/w)  • Pflegehelfer (m/w)

BERND MINDEMANN
• Dacheindeckungen aller Art
• Dachklempnerei
• Dachstuhlarbeiten
• Einbau von Wohndachfenstern
• Abriss von Asbestzementprodukten
nach TRGS 519

• Kaminkopfverkleidung
• Wetterfahnen

18182 Oberhagen ·  Haus 18
Tel. 038202/30757 ·  Fax 29126
Mobil: 0170/2301404

DACHDECKERMEISTER
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Steinmetzbetrieb Gebrüder Reuther
Grabmal & Bau

18484 Roggentin
Kösterbecker Str. 6
Tel. 038204 76365 (Fax 76778)
Mobil 0172 9070509

Öffnungszeiten
Di – Do 8 –16 Uhr
Fr 8 –14 Uhr

18311 Ribnitz
Mühlenstr. 2c
Mobil 0174 3816314

Öffnungszeiten
nach telefonischer 
Vereinbarung

www.steinmetzbetrieb-reuther.de         jan-roggentin@web.de

18182 Gelbensande 
Eichenallee 3
Mobil 0174 3816314

Öffnungszeiten 
nach telefonischer 
Vereinbarung

– oder nach telefonischer Absprache –

Anzeigen

Hauskrankenpflege Monika Heine und Team

Unser Leistungsangebot:
·  Behandlungspflege auf ärztliche Anordnung 
(Verbände, Spritzen, Blutdruckkontrolle u.a.)

· Grundpflege (Körperpflege u.a.)
· Hauswirtschaftspflege
· Erstellung von Gutachten bei Pflegestufe
· Beratung
· Privatpflege

Unsere 
Hauskranken-

pflege ist 
bei allen 

Kranken- u.
Pflegekassen
zugelassen!

Monika Heine Tel. 0172/9999684 o. 038224/44379
Burglind Remisch Tel. 0162/3307099

Wilken
forlaufend



Attraktionen ab 9 Uhr

Frühstück ab 7 Uhr

langer

Bauernmarkt ab 7 Uhr

Attraktionen ab 9 Uhr

Frühstück ab 7 Uhr

langer

Bauernmarkt ab 7 Uhr

ab 9 Uhr

Bauernmarkt ab 7 Uhr www.Karls.de

7-21 Uhr
Täglich

NEU


